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Diese Dokumentation enthält belegte öffentliche und interne Aussagen, Presseberichte und Analysen, die
belegen, wie die AfD strategisch auf eine Schwächung oder Ablösung der CDU/CSU zielt. Es gibt keine offizielle
AfD-Programmaussage „CDU zerstören“, jedoch zahlreiche Belege für eine explizite politische Konfrontation und
strategische Zielsetzungen.

1 1. Alexander Gauland – Bundestagswahl 2017
„Wir werden Frau Merkel jagen.“ – Öffentliche Ansage am Wahlabend, symbolisch gegen Bundesregierung
und Union.
Quelle: BILD, WELT, Bundestag (2017).

2 2. Strategisches AfD-Papier 2025
„Voraussetzung für den Einsturz der Brandmauer … und Regierungsverantwortung der AfD … ist, dass … die
schwarz■rote Koalition obsolet wird.“
Quelle: Strategiepapier AfD-Fraktion, 2025.

3 3. DIE ZEIT – Analyse Juli 2025
„Einen Kulturkampf mit der Linken entfesseln und Schwarz■Rot spalten: Die AfD skizziert … wie sie den Weg
ins Kanzleramt ebnen will.“
Quelle: DIE ZEIT, Juli 2025.

4 4. Handelsblatt – Oktober 2025
„Die CDU steht vor einer Bewährungsprobe … die Partei im Osten sei … ‚rechts der CDU‘ positioniert.“
Quelle: Handelsblatt, Oktober 2025.

5 5. KAS-Analyse 2023
„...zielt ... auf ‚kulturelle Hegemonie‘ … an die Stelle des demokratischen Diskurses tritt das
Verächtlichmachen eben jener Demokratie und ihrer Repräsentanten.“
Quelle: Konrad-Adenauer-Stiftung, 2023.

Zusammenfassung:
Die AfD nutzt strategische und kommunikative Maßnahmen, um die CDU/CSU als zentrale Partei des
bürgerlichen Lagers in Deutschland herauszufordern und teilweise zu verdrängen. Dies geschieht über
Wahlkampfrhetorik, strategische Papierformulierungen und gezielte Positionierung rechts der Union. Offizielle
Formulierungen wie „zerstören“ stammen nicht aus dem Parteiprogramm, werden jedoch durch strategische
Zielsetzungen faktisch ersetzt.


